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„Jede*r Einzelne  
hat ihre*seine ganz  
eigenen Gründe,  
warum sie*er auf der  
Straße lebt oder gelebt  
hat. Das Hauptziel  
unserer Arbeit ist,  
dass am Ende jede*r  
einen Platz im Leben  
findet, an dem er*sie 
sich wohlfühlt.  
Wir verstehen uns als  
Wegbegleiter*innen, die dabei unterstützen.“  
(Sabine Risch, seit 2006 pädagogische Mitarbeiterin bei der Freiburger StraßenSchule) 



Vielen herzlichen Dank für euer 

Interesse! 

 
Freiburger StraßenSchule 

Moltkestraße 34 

79098 Freiburg 

0761/88790380 

freiburger.strassenschule@sos-kinderdorf.de 

 
www.freiburgerstrassenschule.de 

Facebook: Freiburger StraßenSchule 

 


